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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. GUGERBAUER, DR. STIX, EIGRUBER 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Linzer Innovations- und Gründerzentrum 

Die interna tionale wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit Österreichs 

kann u. a. durch eine vermehrte industrielle Auswertung moderner 

Technologien im Inland wesentlich verbessert werden. Zu einer derarti­

gen Umstrukturierung der österreich ischen Industrie bedarf es vor 

allem einer engen Kooperation zwischen Wissenschaft und Wirtschaft 

sowie einer ge zielten Förderung von innovativen jungen Unternehmungen. 

In Österreich versucht man nun, nach ausländischem Vorbild mit 

der Errichtung sogenannter Technologieparks technologieorientierten 

Betrieben zu helfen, das Risiko der Anfangsphase möglichst gering 

zu halten, wie etwa durch das geplante Innovations- und Gründerzentrum 

in Linz (LIG). Dieses könnte entscheidend zur Entschärfung der Struktur-

probleme im Raum Linz beitragen, die heute durch die 

vorhandene Grundstoffindustrie bestehen. Insbesondere 

konzentriert 

bietet die 

Nähe zur ]ohannes-Kepler-Universität die Möglichkeit einer intensiven 

Zusammenarbeit und damit einer raschen Umsetzung wissenschaftlicher 

Erkenntnisse in die industrielle Fertigung. 

Da die unterzeichneten Abgeordneten die Errichtung eines Innovations­

und Gründerzentrums in Linz als eine wesentliche Voraussetzung 

für die schri ttweise Strukturverbesserung der oberösterreichischen 

Industrielandschaft sehen, richten sie an den Herrn Bundesminister 

für Bauten und Technik die nachstehende 
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Anfrage 

1st seitens Ihres Ressorts geplant, das Linzer Innovations- und Gründer­

zentrum zu unterstützen, und wenn ja, in welcher Form? 
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